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Studenten, jungen Wissenschaftlern, 
Ingenieuren und Fachleuten auf dem 
Gebiet der Textil- und Farbstoffchemie 
und der Textilveredlung. Zu diesem 
Zwecke unterhält die IFVTCC einen 
Stipendienfonds, der allen Ländern, 
die Mitglied der Föderation sind, zu-
gänglich ist. Die Unterstützung des 
Nachwuchses ist ein zentrales Anlie-
gen. Weiter bietet die Föderation eine 
geeignete Plattform, den internatio-
nalen Kontakt und Informationsaus-
tausch zu pflegen.
Vielleicht sind Sie vom 5. bis 7. Mai 
2010 in Stresa auch dabei.

� Markus Krayer
� Sekretär IFVTCC und SVTC

len Kongress im eigenen Land. Die 
Schweiz war Organisatorin und Gast-
geberin des Kongresses 1990 in Lu-
zern. Der nächste Kongress findet 
bereits 2010 in Stresa am Lago Mag-
giore, Italien, statt. Da im Jahr 2011 
die ITMA stattfinden wird, wurde das 
Datum des Kongresses um ein Jahr 
vorverschoben.
Die Föderation hat zwei Hauptaufga-
ben: Wie bereits erwähnt, die Organi-
sation eines Internationalen Kongres-
ses sowie die finanzielle Unterstützung 
des internationalen Austausches von 

21. IFVTCC-Kongress 2008 in 
Barcelona

Vom 6. bis 9. Mai fand in Barcelona 
der 21. Internationale Kongress der 
IFVTCC (Internationale Föderation der 
Vereinigungen der Textilchemiker und 
Coloristen) statt, welcher jeweils im 
Rhythmus von 3 Jahren abgehalten 
wird. Die Veranstaltung stand unter 
dem Motto «Neue Horizonte in der 
Textilveredlung». Organisator war die 
Spanische Vereinigung AEQCT, wel-
che dieses Jahr ihr 50-jähriges Be-
stehen feiert. Eingeschrieben waren 
342 Teilnehmer aus 17 Nationen. Die 
Autoren der 73 Vorträge und 42 Pos-
terpräsentationen stammten aus 15 
Ländern. Die Schweiz war mit 2 Vor-
trägen vertreten. Die Organisatoren 
boten zudem ein interessantes Rah-
menprogramm für Begleitpersonen 
an. Beim traditionellen Galaabend 
wurden die Gäste vom Bürgermeister 
von Barcelona im Stadthaus empfan-
gen.

Was ist und was macht eigent-
lich die IFVTCC (engl. IFATCC)? 

Sie ist eine Föderation von nationalen, 
hauptsächlich europäischen Fach-
vereinigungen. Zurzeit sind darin 11 
Vollmitgliedsvereinigungen (Däne-
mark, Deutschland, Finnland, Frank-
reich, Italien, Österreich, Schweden, 
Schweiz, Spanien, Tschechien und 
Ungarn) sowie 5 Affilierte Vereinigun-
gen (Japan, Polen, Rumänien, Russ-
land, Slowenien) zusammengeschlos-
sen. Die Schweiz wird durch die SVTC 
vertreten.
Ein Land übernimmt jeweils in einem 
festgelegten Turnus für drei Jahre 
den Vorsitz der Föderation und stellt 
während dieser Zeit den Präsiden-
ten. Der vorgängige und der nach-
folgende Präsident amten als Vize-
präsidenten. Diese bilden zusammen 
mit dem Sekretär und dem Kassier 
(beide mit unbeschränkter Amtszeit) 
den Geschäftsführenden Ausschuss. 
Das Sekretariat befindet sich in der 
Schweiz. Entscheidungsgremium ist 
die jährlich stattfindende Delegierten-
ratsversammlung.
Das Land, das den Vorsitz innehat, 
organisiert jeweils den Internationa-
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